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Vegetationseinheiten
GFP Labkraut-Pfeifengraswiese, GFF Flutrasen, VGR Schnabelseggenried, BBA Birken, Kiefern

EH XHabitate + Strukturen RH X

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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X

X X
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04241

Verlandetes Kleingewässer in Nadelforst auf lehmigem Kiesuntergrund mit kleiner Torfauflage mit Labkraut-Pfeifengraswiese, Flutrasen aus 
Hundsstraußgras und Langähriger Segge, einem kleinen Schnabelseggenried sowie vier einzelnen Birken im Biotop. Die hineinneigenden 
Kiefern und Fichten sind Flechtenreich.  Es besteht hier demnach eine hohe Luftfeuchtigkeit. Dies ist eine Pflanzengesellschaft eines 
mesotrophen sauren Standortes.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Molinia caerulea

Agrostis canina Carex rostrata

Betula pubescens Carex elata Carex elongata Cladonia cf spec.
Galium palustre Picea abies Pinus sylvestris


